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Torsiule rechte Siidwand

> Der wahre Kletterwahnsinn<
8+/9-

Erste Begehnung durch Schmid Albert und

Kiihberger Rudolf am 10. September 2006.
Die Route wurde im Vorstieg eingerichtet.

CHARAKTER: Nach zwei genussvollen
Seilldngen zum Aufwérmen folgt steile
Wandkletterei mit einem méchtigen Uberhang
in traumhaften Hochkonigkalk.
SCHWIERIGKEITEN:

1 Passage 9-, 1 Stelle 8-, anhaltend

7 - bis 7+, 1. 2. und letzte Seilldnge leichter.
ZEIT: 4 Stunden

KLETTERMETER: ca. 230 m
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Zeit MATERIAL: 10 Express, ev. Friend 1 bis 2,5
um ZUSTIEG:
flache Platt —
Atmen reclits der Knits Vom Arthurhaus tiber den Hochkonigsteig
\ 5-6;2 BH,50 m zur rechten Stidwand der Torsdule bis zur
Abzweigung der "Torsdule Normalweges" (rote
Aufschrift auf groBem Felsblock). .
——— 35m

40 m nach der roten Aufschrift gerade iiber einen
kurzen Schutthang 30m zu einer liegenden Platte
hinauf. Goldener BH in 7 m Hohe gut sichtbar.

1,5 bis 2 Stunden, 800 Hohenmeter
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In 15 Minuten tiber den Normalweg
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[image: image5.emf]HOCHKÖNIGGEBIET  -  TORSÄULE 2588 M      RECHTE SÜDWAND     DER WAHRE KLETTERWAH NNSINN   8+     Absicherung:  xxx bisxxx x    Felsqualität:  ++++     1. Begehung:  Erste Begehung durch Schmid Albert und Kühberger Rudolf nach Vorarbeiten  am 2 6 . August 2006 . Die Route wurde von  unten durchstiegen .   Schwierigkeiten :   8+ -  im Überhang; 1 Stelle 8   - , anhaltend  6+/  7 -  bis 7+; 1. /  2. Sl.  und letzte  Sl.  leichter;  7+ obligat    Klettermeter:   240  Klettermeter    Exposition:  Süd    Kletterzeit:  4  –  5  Stunden   Ausrüstung:  Alle notwendigen Sicherun gen sind vorhanden,  ev.  Friends  1 bis  2,5   zusätzliche  in den  leichteren Passagen  einsetzbar , 1 2  Expressschlingen, 50 m Doppelseil,  Helm     Beste Zeit:  Juni bis Oktober, Route sofort trocken   Anfahrt:  Über die Tauernautobahn und die Umfahrung Bischofshofen   nach Mühlbach am  Hochkönig und weiter bis zum Parkplatz am Arthurhaus (kostenpflichtig).       Zustieg:  Vom Arthurhaus über den Hochkönigsteig zum Fuß der Torsäule bis unter die  rechten Südwand. Direkt am Weg liegt ein   großer Felsblock, der rot mit „Torsäule   Normalweg“ beschriftet ist.  Noch ca.  4 0 m fast waagrecht am Weg weiter.    900 Höhenmeter vom Arthurhaus,  1,5 bis 2  Stunden .       Einstiegshöhe:  ca. 2300 m   Einstieg:   Einsteig zwischen den Routen „Walking to the sky“ und „Richipfeiler“. Vom Weg  über eine Sch utthalde 30 m zu liegenden Platten hinauf. Goldener BH in der flachen Platte  sichtbar.  Rechts über eine kurze Schutthalde in einen Felswinkel.    Charakteristik:  Brandneue Toproute mit absolutem Klettergenuss in bestem Hochkönigfels.  Nach de n beiden  Einstieg sseilänge n  folgen  5 kurze  Seillängen  mit steiler  Wandkletterei  an  fast immer perfktem Fels und ein mächtiger, extrem  kraftraubende r   Überhang in der 4.  Seillänge.  Route nach Regen sofort trocken.     Routenverlauf:    L 1: Über eine flache, gerillte Platte entlan g eines Risses 5 m hinauf (BH; 4). Dann steiler 5 m   (ev. Friend 1)  zum nächsten BH.  Dort dynamisch zu  einem  Henkel (5+) und über getreppten  Fels (3  –  4, etwas brüchig , BH ) gerade, dann etwas rechts ( 4+;  BH) zum Stand auf  einem  Felskopf (45m, 2 BH).    L2 :  N a ch links über die Rinne  überqueren und e ine schöne Verschneidung  und Platte  ( 5,  2 BH)  auf einen Absatz  hinauf. (3   -   4, etwas brüchig) auf den nächsten Absatz hinauf (BH).  Schwierig (6) mittels messerscharfer kleiner Schlitze (schmerzhaft) 3 m zu einem Riss  nach  rechts  hinauf. Diesen (5; BH,  ev.  Friend 2,5) gerade  weiter zu  Blöcken. Etwas nach rechts auf  eine Felsband (BH) und über  diese  5 m nach rechts zu Stand unterhalb  einer markanten   Piazschuppe (45 m, 2 BH).    L 3 :  Über eine Piazschuppe (5+, BH) und eine P latte mit etwas splittrigem Riss (   5+, 2 BH)  bis auf eine  Felsschuppe  (BH). Die steile Wand  kleingriffig  ( 8 - )  2 m gutem Griff rechts und  zu Henkel darüber (BH). Über einen rissartigen Schlitz und über zerfressene raue Griffelchen  ( 7 - , BH)  5 m  schräg links  zu Stand auf breiter Felsleiste (20m, 2 BH).  


